
 
 

 

Mietbedingungen der Sportwagen Liebe GbR 
 

A: Mietvertrag, Mieter und berechtigte Fahrer 

 
1. Der Mietvertrag kommt durch schriftliche Unterzeichnung beider Parteien zustande. 

 

2. Mieter können eine oder mehrere Personen sein, die im Mietvertrag ausdrücklich als 

Mieter bezeichnet werden müssen. Der Mieter ist nicht berechtigt, den Mietwagen 

entgeltlich oder leihweise an eine dritte Person zu überlassen, auch nicht zur 

kurzfristigen Nutzung. Ein Verstoß führt zum Wegfall des gesamten 

Versicherungsschutzes. 

 

3. Wenn eine unberechtigte Person das Fahrzeug fährt, fällt für den Mieter eine Strafe in 

Höhe von 500€ an. 

 

4. Wenn eine unberechtigte Person einen Unfall verursacht oder in einen Unfall verwickelt 

ist, entstehen sämtliche Kosten bis zur Wiederanschaffung des Fahrzeuges dem Mieter. 

 

 

B: Allgemeines 

 
1. Der Mieter muss bei Übergabe des Fahrzeugs eine im Inland gültige Fahrerlaubnis, ein 

gültiges und vom Vermieter akzeptiertes Zahlungsmittel sowie einen Personalausweis 

oder Reisepass mit Adressnachweis vorlegen. Kann der Mieter bei Übergabe des 

Fahrzeugs diese Dokumente nicht vorlegen, wird der Vermieter vom Mietvertrag 

zurücktreten. Entstandene Schäden müssen dem Vermieter ersetzt werden. Bitte 

beachten Sie, dass Sie zur Anmietung eines unserer Fahrzeuge mindestens 25 Jahre alt 

und seit mindestens drei Jahre im Besitz der Fahrerlaubnis sein müssen. 

 

2. Das Fahrzeug wird in ordnungsgemäßem, mängelfreiem und funktionsfähigem Zustand 

und mit vollem Tank übergeben und ist vom Mieter auch so zurückzugeben. Etwaige 

Beschädigungen oder Abweichungen werden im Übergabeprotokoll festgehalten. 

Kraftstoffkosten während der Vertragsdauer gehen zu Lasten des Mieters. Wird das 

Fahrzeug nicht vollgetankt zurückgestellt, wird der Vermieter die Betankung durch 

eigene Mitarbeiter durchführen und dem Mieter dafür Kosten in Höhe von 5 EUR pro 

Liter fehlenden Kraftstoffes in Rechnung stellen. 

 

3. Unabhängig von ausdrücklich schriftlichen Vereinbarungen stellen alle Angaben des 

Mieters über die für den Mietvertrag wesentlichen Umstände einen wesentlichen 

Bestandteil dieses Vertrages dar. Insbesondere erklärt der Mieter, dass er zur Zahlung 

des vereinbarten Mietpreises fähig ist. 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

4. Es gilt die 0,0 ‰ Grenze – das Fahren unter Alkoholeinfluss oder anderweitiger 

berauschender Mittel ist strikt untersagt. 

 

5. Eine Nutzung des Fahrzeugs bei Motorsportveranstaltungen, Trackdays, 

Gleichmäßigkeitsprüfungen, Fahrsicherheitstrainings, zur Weitervermietung, zur 

Begehung von Straftaten, zur Beförderung von leicht entzündlichen oder gefährlichen 

Stoffen, zur gewerblichen Personenbeförderung, etc. ist untersagt. 

 

6. Unsere Fahrzeuge sind mit einem GPS-Ortungssystem ausgestattet, um im Falle eines 

Diebstahls, Unterschlagung oder strafrechtlichen Ermittlungen das Fahrzeug von der 

Polizei sicher stellen zu lassen. 

 

7. Das Fahrzeug darf nachts nur in absperrbaren Garagen abgestellt werden. 

 

8. Der Mieter verpflichtet sich, den Mietwagen während der Mietzeit mit der Sorgfalt eines 

ordentlichen Kraftfahrers zu überprüfen und zu führen. Zur Überprüfungspflicht gehört 

insbesondere die ständige Überwachung der Verkehrssicherheit, des Ölstandes, des 

Reifendrucks, die Einbehaltung der im Kraftfahrzeugschein aufgeführten Daten, wie    

z. B. zulässige Personenzahl bei Führung des Kraftfahrzeuges und Belastungsfähigkeit 

sowie die Sicherung des Fahrzeuges gegen Diebstahl und Einbruch. 

 

9. Das Ausschalten der Traktionskontrolle sowie Launch-Control-Starts sind strengstens 

untersagt. 

 

10. Eine Untervermietung ist ausdrücklich untersagt. Bereits der Versuch der   

Untervermietung hat eine sofortige Kündigung des Vertrages zur Folge. Eine 

Rückerstattung ist ausgeschlossen. 

 

11. Fahrten ins Ausland sind vorher mit dem Vermieter abzustimmen. 

 

12. Zuwiderhandlungen gegen eine bzw. Nichterfüllung einer der Bestimmungen gemäß 

den vorstehenden Ziffern 1., 3., 4., 5., 6., 7., 8.,10., oder 11. berechtigen die Sportwagen 

Liebe GbR zu einer fristlosen Kündigung des Mietvertrages bzw. zu einem Rücktritt 

vom Mietvertrag. Ersatzansprüche des Mieters sind in einem solchen Falle 

ausgeschlossen. Der Anspruch auf Ersatz des Schadens, der Sportwagen Liebe GbR auf 

Grund der Verletzung einer der Bestimmungen gemäß den vorstehenden Ziffern 1., 3., 

4., 5., 6., 7., 8.,10., oder 11. entsteht, bleibt unberührt. Außerdem erlischt bei grober 

Fahrlässigkeit der Versicherungsschutz. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

C: MIETZEIT UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

 

1. Die Mietzeit wird zwischen Vermieter und Mieter ausdrücklich schriftlich vereinbart. 

Als Tagesmiete gilt der Zeitraum von 24 Stunden, beginnend mit der auf der Vorderseite 

des Mietvertrages angegebenen Anmietungszeit.  

 

2. Der Mietpreis und Versicherungsschutz ergeben sich aus den gültigen Preisen des 

Vermieters. Der Mietpreis zzgl. Kaution ist im Voraus zu entrichten. Die Kaution kann 

bis zu 4 Wochen nach Rückgabe des Fahrzeuges einbehalten werden. 

 

3. Die Höhe der Kaution ist für jedes Fahrzeug unterschiedlich und wird separat im 

Mietvertrag ausgewiesen. 

 

4. Der Mietvertrag endet mit Ablauf der vereinbarten Mietzeit. Setzt der Mieter den 

Gebrauch des Fahrzeugs nach Ablauf der vereinbarten Mietzeit fort, so gilt das 

Mietverhältnis nicht als verlängert. § 545 BGB findet keine Anwendung. 

 

5. Der Mieter ist verpflichtet, das Fahrzeug zum Ablauf der Mietzeit dem Vermieter in 

vertragsgemäßem Zustand am vereinbarten Ort und zur vereinbarten Rückgabezeit 

zurückzugeben. Bei übermäßiger Verschmutzung des Fahrzeugs, die eine 

Sonderreinigung des Fahrzeugs erfordert, oder wenn das Fahrzeug mit 

Geruchsbeeinträchtigung zurückgegeben wird, erhebt der Vermieter eine 

Sonderreinigungsgebühr i.H.v. 189,00 €. 

 

D: SCHÄDEN AM MIETWAGEN 

 

1. Technische Schäden 

 

Treten am Mietwagen Betriebsstörungen oder sonstige technische Störungen auf, hat der 

Mieter den Vermieter unverzüglich zu unterrichten. Die Beseitigung der Schäden darf nur 

mit ausdrücklich erteilter Genehmigung des Vermieters in einer Fachwerkstatt des 

vermieteten Mietwagenfabrikats vorgenommen werden. Die Genehmigung des Vermieters 

ist entbehrlich, wenn dem Mieter vor Durchführung der Reparatur von der Fachwerkstatt 

verbindlich zugesagt wird, dass die Reparaturkosten nicht mehr als 80,-EUR betragen. Der 

Vermieter erstattet, die dem Mieter nach den vorangegangenen Bestimmungen 

erwachsenen effektiven Kosten für die Beseitigung der Schäden gegen Vorlage, der vom 

Mieter verauslagten und quittierten Originalrechnung, wenn der Mieter nachweist, dass 

Schäden und Betriebsstörungen nicht von ihm verschuldet wurden bzw. die 

Verkehrsunsicherheit des Fahrzeuges gegeben war. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

2. Schäden durch Unfall 

 

I. Ein Unfallschaden im Sinne dieser Bestimmungen ist jedes Ereignis im öffentlichen und 

privaten Straßenverkehr, das mit dessen Gefahren im ursächlichen Zusammenhang steht 

und einen Sachschaden am Mietwagen zur Folge hat, ob an dem Unfall ein anderer 

Verkehrsteilnehmer beteiligt ist oder nicht. 

 

II. Bei jedem Unfallschaden ist der Mieter verpflichtet: 

 

a) sofort die Polizei zu verständigen und an der Unfallstelle zu verbleiben, bis zum 

Eintreffen der benachrichtigten Polizei. b) Namen und Anschriften aller beteiligten 

Personen, Kennzeichen der beteiligten Fahrzeuge und Versicherungen der Beteiligten, 

sowie Namen und Anschriften aller Zeugen festzuhalten und c) einen vollständigen 

Schadenbericht (Schilderung des Unfallortes einschließlich Skizze, der Unfallzeit sowie des 

Unfallherganges) nach Rückgabe des Fahrzeugs in der Mietstation zu erstellen und dem 

zuständigen Mitarbeiter des Vermieters zu übergeben. 

 

III. Der Mieter ist nicht berechtigt, mündlich oder schriftlich ein Schuldanerkenntnis zu 

erteilen oder durch sonstige Äußerungen, Zugeständnisse oder gar Zahlungen einer 

Regulierung des Schadensfalles durch die für den Mietwagen abgeschlossene 

Haftpflichtversicherung vorzugreifen. 

 

IV. Der Mieter ist verpflichtet, den Vermieter sofort telefonisch, notfalls per E-Mail, von 

einem Unfall zu verständigen. 

 

V. Bei Rückgabe des Mietwagens hat der Mieter ohne Aufforderung alle Schäden, 

Betriebsstörungen und Unfallschäden dem Vermieter anzugeben, selbst dann, wenn sie in 

der Zwischenzeit behoben sein sollten 

 

3.  Einbehaltung der Kaution im Schadensfall 

 

Im Falle der Beschädigung des Fahrzeugs darf der Vermieter die Kaution in jedem Falle 

einbehalten. Das gilt auch, sofern der Schadensfall nicht abschließend geklärt ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

E: HAFTUNG DES MIETERS 

 

1. Es besteht eine Haftpflichtversicherung mit einer max. Deckungssumme bei 

Personenschäden und Sachschäden von 100 Mio. EUR. Die max. Deckungssumme je 

geschädigte Person beläuft sich auf 8 Mio. EUR und ist auf Europa beschränkt.   

 

2. Der Mieter haftet unbeschränkt für während der Mietzeit von Ihm begangene Verstöße 

gegen gesetzliche Bestimmungen, insbesondere Verkehrs- und Ordnungsvorschriften. 

Der Mieter stellt den Vermieter von sämtlichen Buß-und Verwarnungsgeldern, 

Gebühren und sonstigen Kosten frei, die Behörden oder sonstige Stellen anlässlich 

solcher Verstöße von dem Vermieter erheben. 

 

3. Der Mieter haftet nach den allgemeinen Haftungsbestimmungen unbeschränkt für alle 

von ihm dem Vermieter zugefügten Unfallschäden. Im Übrigen haftet der Mieter 

unbeschränkt für alle von ihm zu vertretenden Schäden, die bei der Benutzung zu einem 

verbotenen Zweck, durch das Ladegut oder durch eine unsachgemäße Behandlung (z.B. 

überhöhte Geschwindigkeit, Verschalten, Überhitzung des Motors, Überlastung der 

Kupplung, etc.) des Fahrzeugs entstanden sind. Bei grober Fahrlässigkeit erlischt der 

Versicherungsschutz. Hat der Mieter sich unerlaubt vom Unfallort entfernt (§142 StGB) 

oder seine Pflichten gemäß diesen Bedingungen verletzt, so haftet er ebenfalls voll. 

Dem Mieter wird eine Aufwandspauschale i.H.v. 25,-€ im Falle eines Verwarn-

/Bußgeldes und i.H.v. 100,-€ im Falle einer Vorladung/Anhörung auferlegt. Bei den 

Miet-ausfallkosten zahlt der Mieter für jeden Tag, an dem das beschädigte Fahrzeug 

dem Vermieter nicht zur Verfügung steht, einen pauschalen Schadensersatz in Höhe 

von zwei Dritteln der vereinbarten Tagesmiete. Mehrere Mieter haften als 

Gesamtschuldner. Brems-, Betriebs-, und reine Bruchschäden sind keine 

Unfallschäden, dies gilt insbesondere für Schäden, die auf ein Verrutschen der Ladung 

zurückzuführen sind. Der Mieter hat für die Benutzung von mautpflichtigen Straßen 

diese auch zu entrichten. Der Mieter stellt den Vermieter von allen Ansprüchen frei, die 

Behörden und/oder Dritte, wegen der nicht rechtzeitigen oder unvollständigen 

Entrichtung der Maut dem Vermieter auferlegen bzw. gegen den Vermieter geltend 

machen. Für die Ersatzansprüche des Vermieters wegen Veränderung oder 

Verschlechterung des Fahrzeugs gilt die Verjährungsfrist von 6 Monaten nach §548 

BGB vom Zeitpunkt der Rückgabe des Fahrzeugs angerechnet. 

 

4. Wird das Fahrzeug nicht wie vereinbart zurückgegeben, behält sich der Vermieter 

ausdrücklich vor, Strafanzeige zu erstatten und das Fahrzeug von der Polizei 

sicherstellen zu lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

5.  Umfang des zu leistenden Schadenersatzes 

 

Im Haftungsfalle hat der Mieter folgende Schäden als Gesamtschuldner zu ersetzen: 

 

Die Schadenersatzpflicht des Mieters erstreckt sich auf die Reparaturkosten zzgl. einer 

eventuellen Wertminderung oder bei einem Totalschaden des Fahrzeuges auf den 

Wiederbeschaffungswert des Fahrzeuges abzgl. des Restwertes. Weiter haftet der Mieter – 

soweit angefallen – für Abschleppkosten, Bergung und Rückführung. Bei Verlust des 

Fahrzeugschlüssels erhebt der Vermieter eine Gebühr i.H.v. 950,00 €. 

 

 

 

F: HAFTUNG DES VERMIETERS 

 

Schadensersatzansprüche des Mieters gegenüber dem Vermieter aus dem Mietvertrag, es 

sei denn der Anspruch hat eine Verletzung von Leben, Körper, Gesundheit oder einer 

wesentlichen Vertragspflicht zum Inhalt, sind ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden 

beruht auf einer grob fahrlässigen Vertragsverletzung des Vermieters oder auf einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder 

Erfüllungsgehilfen des Vermieters. Diese Regelung gilt auch für Schäden aus der 

Verletzung von Pflichten bei den Vertragsverhandlungen. Der Mieter entbindet den 

Vermieter ausdrücklich von jeglicher Haftung für Schäden oder Verluste an bzw. von 

Gegenständen, die mit dem Fahrzeug befördert oder in diesem zurückgelassen wurden. 

 

 

 

G: AUßERORDENTLICHE KÜNDIGUNG 

 

Der Vermieter ist berechtigt den Mietvertrag außerordentlich fristlos aus wichtigem Grund 

zu kündigen. Als wichtiger Grund gilt insbesondere: mangelnde Pflege des Fahrzeuges, 

unsachgemäßer und unrechtmäßiger Gebrauch, vorsätzliche Beschädigung des 

Mietfahrzeuges, der Versuch entstandene Schäden schuldhaft zu verschweigen oder zu 

verbergen, Nutzung des Fahrzeuges bei der Begehung oder zur Begehung vorsätzlicher 

Straftaten, unerlaubte Weitervermietung des Fahrzeugs, die unerlaubte Nutzung des 

Fahrzeugs im Ausland. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

H: STORNOBEDINGUNGEN 

 

bis zum Tag vor Reiseantritt                                30% des Mietpreises 

am Tag der Anmietung               100% des Mietpreises  

bei Nichtabnahme des Fahrzeuges                     100% des Mietpreises 

 

 

J: SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

 

1. Für sämtliche gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der Geschäftsverbindung 

mit Kaufleuten einschließlich Wechsel- und Scheckforderungen ist ausschließlich der 

Gerichtsstand der Sitz des Vermieters.  

 

2. Der gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der Mieter keinen allgemeinen Gerichtsstand im 

Inland hat, nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus  

dem Inland verlegt oder sein Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt 

der Klageerhebung nicht bekannt ist. Im Übrigen gilt bei Ansprüchen des Vermieters 

gegenüber dem Mieter dessen Wohnsitz als Gerichtsstand. 

 

 

 

 

KONTAKTDATEN DES VERMIETERS 

 

Sportwagen Liebe GbR 

Grabenweg 10 

06526 Sangerhausen 

 

Telefon: 0177 5258903 

Email: ivo.busch@sportwagenliebe.de 

www. sportwagenliebe.de 

 

 

 

 

 

 

 

Datum, Ort:  ___________________________   Unterschrift Kunde: _________________ 

mailto:ivo.busch@sportwagenliebe.de

